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Obereggerstrasse 50
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Legende:

Der Grundeigentümer der Parz. 913, Rolf Bischofberger-Herzog ist mit der
Terrainanpassung und der Sitzplatzfläche gemäss diesem Plan einverstanden.
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Legende:

Der Grundeigentümer der Parz. 913, Rolf Bischofberger-Herzog ist mit der
Terrainanpassung und der Sitzplatzfläche gemäss diesem Plan einverstanden.
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Eingabestelle:

Baulicher Zivilschutz Al
Marktgasse 10D
9050 Appenzell
Tel. 071 788 95 92
kazs@ai.ch

KANTON
APPENZELL INNERRHODEN

Objekt-Nr.:
(leer lassen)

Dispensation Schutzraumbau
Einzureichen fiir Neubauten sowie fiir An-/Um- und Aufbauten

Bauherrschaft

Objektstandort

Nutzung

Projektverfasser

Erklarungen und notwendlge Projektbellagen slehe Riickseitel

Name, vomarne Bischofberger Ro[f_& Judith

Adresse. pLz/ort Obereggerstrasse 50, 9442 Buriswilen

Adresse

Tei. 071 744 59 81

Obereggerstrasse 44, 9442 Buriswilen

911Parzelle-Nr.

Wohnhaus
GebSude-Nr. 44

HohlArchitekturAG Tei. 071 898 88 50

Gebaudeart / Bauvorhaben

Beschreibung Abbruch / Neubau Wohnhaus

1st das Gebaude unterkellert? Ja D Nein

Baukosten Neu-oderAnbau Fr.

Schutzplatze Anforderung TWP ^_ Spl

Datum

26.05.2026

Eventuell bereits geleistete Ersatzbeitrage

Die Bauherrschaft

evtl. bereits vorhanden _2_

Fr.

Spl

Der Projektverfasser

/ ^

Verfiigung

D Keine Schutzraumbau-/Ersatzbeitragspflicht gemass Beurteilung Beiblatt: Punkte Nr.

D Schutzraumbau-/Ersatzbeitragspflicht gemass Beurteilung Ruckseite: Punkte Nr.

D Dispensationsgesuch abgelehnt, es ist ein Schutzraum fur _ SchutzplSze im Gebaude zu erstellen Art. 61 Abs. BZG.

D Die Bauherrschaft hat einen Ersatzbeitrag gemass Art. 61 Abs. 2 BZG und Art. 71 ZSV zu leisten van:

.Schutzplatze = a Fr. _ (statistischer Mittelwert)

jedoch maximal 5% von Fr. _ (Baukosten) Fr.

Der Ersatzbeitrag ist nach Vorliegen der Baubewilligung, spatestens jedoch vor Baubeginn an folgende Bankverbindung zu bezah-
len:

Landesbuchhaltung Kanton Appenzell Innerrhoden
9050 Appenzell
CH 13 0900 0000 9000 6533 7

Fur diesen Entscheid erthalten Sie eine Rechnung van Fr. (Gebuhrenordnung: Diespensation mit EB Fr. 90.-).

Mehraufwendungen wegen mangelhaften Eingaben/Unterlagen sowie Nachkontrollen werden zusatzlich verrechnet.

Datum Kontrollstelle Baulicher Zivilschutz BaulicherZivilschutzAppenzell I.Rh.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen diese Verfugung kann innert 30 Tagen nach Eroffnung schriftlich begriindet Rekurs an die Standeskommission
des Kantons Appenzell I.Rh., Marktgasse 2, 9050 Appenzell, erhoben werden.

Stand Januar 2026



Beurteilung der Schutzraumbau-/Ersatzbeitragspflicht (nich* ausfuiien)

A. Befreiung van der generellen Schutzraumbau-/Ersatzbei(ragspflicht

1 D Gebaudekategorie ist im Anforderungskatalog gemflss Art. 61 Abs. 1 und 2 BZG nicht enthalten.

2 D Es handelt sich um einen Wiederaufbau nach einem Elementarereignis.

3 D Die Schutzraumpflicht wurde bei diesem oder einem anderen Gebaude erfiillt.

Falls diese Punkte zutreffen, ist das Bauvorhaben vom Bau eines Schutzraumes sowie der Ersatzabgabe befreit.

B. Befreiung van der Schutzraumbaupflicht bzw. Leistung eines Ersatzbeitrags

1 D Der Kanton befreit gestutzt auf Art. 70 Abs. 1 Bst a ZSV (Wohnhauser unter 38 Zimmer).

2 D Der Kanton befreit aufgrund van Art. 71 ZSV (Ausnahmen, z.B. in besonders gefahrdeten Gebieten).

3 D Es ist eine Schutzraumzusammenlegung gemass Art. 72 ZSV vorgesehen (gemeinsame Schutzraume mUssen spStes-
tens 3 Jahre nach Baubeginn des ersten betroffenen Bauvorhabens erstellt werden).

Falls ein oder mehrere Punkte erfullt sind, ist das Bauvorhaben vom Bau eines Schutzraumes befreit, an dessen Stelle ist
jedoch ein Ersatzbeitrag gemass Art. 61 BZG zu leisten.

Notwendige Projektbeilagen (1fach einreichen) an BaulicherZivilschutzAI

Situationsplan, Fassaden sowie Grundrisse aller Geschosse und Schnitte im 1:100 mit vollstandigen Angaben uber bestehende
(speziell Lage vom bestehenden Schutzraum) und neue Gebaudeteile.

Gesetzliche Grundlagen

- Bundesgesetz uber den Bevolkerungsschutz und den Zivilschutz (Bevolkerungs- und Zivilschutzgesetz, BZG)

vom 1. Januar 2021 (SR 520.1)

-Verordnung Uber den Zivilschutz (Zlvilschutzverordnung, ZSV)vom 1. Januar 2026 (SR 520.11).

Verwendung der Ersatzbeitrage

Verwendung der Ersatzbeitrage Art. 62 Abs. 2 und Art. 76 ZSV

1 Die Ersatzbeitrage sind zweckgebunden zu verwenden fur:

a) Die Erstellung, die Ausrustung, den Betrieb, den Unterhalt und die Werterhaltung van offentlichen Schutzraumen.

b) Weitere Massnahmen des Zivilschutzes.

Stand Januar 2028



KANTON
APPENZELL INNERRHODEN

Bau- und Umweltdepartement
Amt fur Umwelt
Gaiserstrasse 8
9050 Appenzell
Telefon +41 71 788 93 41
info@bud.ai.ch
www.ai.ch

Entsorgungskonzept

Gestutzt auf Art. 17 Abs. 1 der Verordnung uber die Vermeidung und Entsorgung van Abfallen

(Abfallverordnung, VVEA, SR 814.600) sind «Bei Bauarbeiten sind Sonderabfalle von den Obrigen Abfallen

zu trennen and separat zu entsorgen». Dadurch wird die Umwelt geschont und die Beanspruchung van

Deponievolumen reduziert. Anfallender Abfall ist nach Moglichkeit wieder zu verwerten. Nicht wieder

verwertbarer Abfall ist der Kehrichtverbrennungsanlage oder einer entsprechenden Deponie zuzufuhren.

Zur Sicherstellung der korrekten Entsorgung van Bauabfallen ist dieses Formular mit dem Baugesuch

vollstandig ausgefullt und unterzeichnet einzureichen.

1. Art und Menge der Bauabfalle

Gestutzt auf Art. 16 Abs. 1 der Abfallverordnung (WEA, SR 814.600) «Bei Bauarbeiten muss die

Bauherrschaft der fur die Baubewilligung zustandigen Behorde im Rahmen des Baubewilligungsgesuchs

Angaben uber die Art, Qualitat und Menge der anfallenden Abfalle und uber die vorgesehene Entsorgung

machen, wenn voraussichtlich mehr als 200 m3 Bauabfalle anfallen oder Bauabfalle mit umwelt- oder

gesundheitsgefahrdenden Stoffen (wie PCB, PAK, Blei oder Asbest) zu erwarten sind». Ein Volumen van

100 m3 Bauabfallen entspricht einer Gebaudekubatur van etwa 500 m3. Umwelt- oder gesundheits-

gefahrdende Stoffe sind in Gebauden zu erwarten, die vor 1990 erstellt oder umgebaut wurden.

• Fallen weniger als 200 m3 Bauabfalle an und sind KEINE umwelt- oder gesundheitsgefahrdende Stoffe

zu erwarten, ist das Formular bis Abschnitt 4 «Selbstdeklaration Gebaudeschadstoffe» auszufullen.

• Fallen mehr als 200 m3 Bauabfalle an und sind KEINE umwelt- oder gesundheitsgefahrdende Stoffe zu

erwarten, ist auch Abschnitt 5 «Angaben zur Entsorgung»* auszufullen.

• Fallen Bauabfalle MIT umwelt- oder gesundheitsgefahrdende Stoffe an, ist auch Abschnitt 5

«Angaben zur Entsorgung»* auszufullen und zusatzlich ist eine Schadstoffabklarung durch

Fachpersonen notwendig.

*Bei Abschnitt 5 muss beim Entsorgungsweg angegeben werden, wohin die Abfalle gebracht werden z:B.

Tufentobel, Baufirma, Kehrrichtverbrennung usw.

Die Behorde kann aufgrund van Art. 16 Abs. 2 der Abfallverordnung (VVEA, SR 814.600) injedem Fall einen

Nachweis verlangen, «c/ass die angefallenen Abfalle entsprechend den Vorgaben der Behorde entsorgt

wardens.

01.01.2026



2. Angaben zur/m Antragstellerin/Antragsteller

Gesuchstellerin/Gesuchsteller

Rolf & Judith Bischofberger

Adresse .??3.^?.9.9.e.f.s.t[".a.^.e..?.9:..?l'^?..?.9.^1.?yy.l??.ff.

Telefon 071..7445?81..

rolf.bischofberger@gmx.ch

Bauleitung

Hohl Architektur AG

BUelenweg 9, 9410 Heiden
Adresse ~.~'.~.'.~'.'.'. '.'..~a..".'.

Telefon 071.8?88850..

info@hohl-heiden.ch
E-Mail .'.'.7.-^':;.';^.;;.T:^^:;::

Fur den Abbruch verantwortliche Person

Werner Hohl

Adresse .BH?!?nYyeg.?.'. 9419. .IJ?!^en.
071 898 88 51

E-Mail .^.r.l?.^:t!9.t1J.@!?9f?!r!:??.Lf:.^.

3. Angaben zum Objekt

Bezirk .obere?9.

44, 9442 Buriswilen
Adresse .^.T.~.'.~.ac'.~.'.-.:'.^-.~.~...'.:.'.

Baujahr vor.1.?3.5...

Parz. Nr. / Geb. Nr. .?1.1../.44......................................................................;.

BG-Nummer

ArtderBauten IxlEinfamilienhaus I IMehrfamilienhaus I IStrasse

I iGewerbe I -ILandwirtschaft

Art des Bauvorhabens IxlNeubau Ix'Abbruch LlTeilruckbau I JErweiterung

I IDmbau i iWiederaufbau I INutzungsanderung

Abbruch- und Aushubarbeiten

Aushubmenge total 70 m3

Bauabfalle total (ohne Aushub) m3

Geplanter Baubeginn ca- Herbst 2026 Voraussichtlicher Endtermin c£>- Sommer 2027

01.01.2026



4. Selbstdeklaration

Bauteil

Faserzementhaltige Bauteile («Eternit») in Form
von z.B. Fassade, Dach, Kabelkanal

Wasserleitung, ...

Flachdach

Kuche

Badezimmer

Ofen alter Art, Heizung, Boiler, Kessel,
Flanschdichtung
Kunststoff Belag aller Art, inkl. Sportplatze und
Kunstrasen (bis 1994)
Boden: Holzzement, Parkett-Kleber, Kork-
Kleber

Fliese, Verputz, Tapete

Lift, Rolltreppe

Brandabschottung (Brandschutzplatte, -tur,
-klappe)

Fenster und Tur mit Fensterkitt / Anschlagkitt

Kuhlraum

Schwimmbad im Haus

Kondensator, Transformator, FL-Leuchte

Elektrotableau

Akustikplatte

Fugendichtungsmassen >10 m bei z.B.
Gebaudetrenn- oder Anschlussfugen
Anstrich >20 m2 bei z.B. Betonboden oder
Ketlerwand

Wasserreservoir mit Anstrich

vorhanden, Baujahrvor 1990
und vom Bauvorhaben betroffen

-]

LJ

J,

_Q_

a
c

D
_D_

c

l.-.-.J

i I

nlcht vorhanden, vom
Bauvorhaben nicht betroffen
oderBaujahrab1990

:.]

LI
•I

:j
r
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5. Angaben zur Entsorgung

Abfallart m3 t Entsorgungsweg Bemerkungen

Aushub

Humus / Oberboden
(unverschmutzt)

Unterboden (unverschmutzt)

Ober- / Unterboden verschmutzt

Baugrubenaushub
unverschmutzt

Baugrubenaushub verschmutzt
(WEAAnhange3und5)

10

10

50

x) Wieden/erwertung fur:

^Abgabe an Deponie:

St Wieden/erwertung fUr:

JAbgabe an Deponie:

I Wiederverwertung vor Ort

lAbgabeanDeponie:

81 Wiederverwertung vor Ort

^Abgabe an Deponie:

Analyse beilegen

Umgebung

Umgebung

Hinterfullung

Mineralische Abfalle

Ausbauasphalt <250 ppm PAK

Ausbauasphalt >250 ppm PAK

Ausbauasphalt >1'000 ppm PAK

Betonabbruch

Strassenaufbruch

Mischabbruch

Dachziegelabbruch

Fensterglas

10

20

Rec. Fuchsloch Heiden

Deponie Vorderland

Diverse Bauabfalle

Teppich, Bodenbelag, Kunststoff

Metalle

Isolationsmaterial

2

1

1

Thommen Staad

Thommen Staad

Thommen Staad

Holzabfalle

Altholz (inkl. Holzmobel)

Holzabfalle, mit
Holzschutzmitteln intenslv
behandelt (z.B. alte
Bahnschwellen)

10 Thommen Staad

Schadstoffhaltige Bauabfalle1

Asbest, festgebunden (bis 1990)
• Dach, Unterdach, Fassade, Verputz,

Fensterbank, Fensterkitt,
Balkonbrustung (jeweils falls aus
Faserzement)

• Luftungs-, Kabel- und Leitungskanal
(jeweils falls aus Faserzement)

• Elektrotableau, Elektroinstallation
(jeweils falls aus Faserzement)

• Wasserieitung (falls aus Faserzement)

• Aufdopplung von Turen (z.B.
Heizungsraum), Estrichluken (falls aus
Faserzement)

• Formware (Abwassertroge,
Blumenkisten etc.) aus Faserzement

1 Deponie Vorderland
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Abfallart

Asbest, schwachgebunden (z.B.
Leichtbauplatten ALP, Pappe,
Brandabschottung, Cushion-Vinyl,
Spritzasbest; bis 1990)
PCB-haltige Abfalle (z.B.
Fugendichtungen und Anstriche
bis 1972, Elektroinstallationen bis
1986)
PAK-haltige Abfalle (z.B.
Teerkorkdammung,
Rohrleitungsisolationen; bis 1970)
Bleihaltige Abfalle (z.B.
Bleiweissanstriche bis 1960,
Bleisikkativ bis 1989)

Schlacken-Dammschuttungen

Sportplatzbelage, Kunstrasen
(bis 1994)
Nutzungsbedingt belastete
Gebaudesubstanz (Mineralole,
Losungsmittel)

Andere

Oltank

Boiler, Kessel (bis 1990)

Ofen allerArt, Heizung

Luftungs- / Klimaanlage

Lift, Rolltreppe

Kuhlraum

Transformator, Kondensator

m3 t

Anzahl

1

Entsorgungsweg

Analyse beilegen

Thommen Staad

Bemerkungen

1Weitergehende Informationen (Beispiele): www.suva.ch, www.polludoc.ch, BAFU (Modul: Bauabfalle)

Bemerkungen

Crt, Datum

Heiden, 26.05.2026

UnterschriftGesuchstellerin/Gesuchsteller

-''^i./y

Unterschrift Gnjndeigentumerin/Grundeigentumer Unterschrift Pipjpktverfasserin/Projektverfasser

^»^//
/ .'

/ /'

/
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Bau- und Umweltdepartement
Amt fiir Umweltschutz

KANTON
APPENZELL INNERRHODEN

Merkblatt Dimensionierung von Retentionsanlagen V 1.0

Objektdaten

Bauherrschaft:

Adresse:

Objekt:

Parz.-Nr.:

Projektverfasser / Planer:

Datum:

Rolf + Judith Bischofberger

Obereggerstr. 50, 9442 Buriswilen

Abbruch | Neubau Wohnhaus

911

Hohl Architektur AG

26.05.2026

Befestigte beregnete Flachen der Liegenschaft, an Meteorwasserkanalisation angeschlossen:

Bezeichnung

Dacher

Schragdach Ziegel

Schragdach Blech, Eternit, Glas
Flachdach begrunt (Aufbaudicke kleiner 10 cm)
Flachdach begrunt (Aufbaudicke 10 cm bis 25 cm)
Flachdach begrunt (Aufbaudicke grosser 25 cm)
Flachdach Kies
Flachdach Blech / Beton

Platze / Wege

Asphaltbelage / Beton
Sickerasphalt

Pflasterung / Betonverbundsteine (geschlossene Fugen)

Pflasterung / Betonverb.st. (Splittfugen; Fugenanteil mind. 10%)

PflSsterung / Betonverb.st. (Splittfugen; Fugenanteil mind. 20%)

Sickersteine (wasserdurchlassige Pflastersteine)

Chaussierung (Kies)

Schotterrasen
Rasengittersteine

Flache A [m2]

72

2

Abflussbeiwert ip [-]

0.90
0.95
0.70
0.40
0.20
0.65

0.80

0.90

0.60
0.80
0.50
0.10
0.10
0.60
0.30

0.30

Red. Flache A^d [m ]

65

1

Total 74.1 0.90 67

Zulassiger Abflussbeiwert (ohne Retention): 0.10

Durch die Wahl von Befestigungsmaterialen mit tiefen Abflussbeiwerten (Speicherung / verzogerte Ableitung

van Regenwasser resp. teilweise Versickerung) kann das notwendige Retentionsvolumen massgeblich reduziert

werden!

-> Die Realisierung von Retentionsvolumen kleiner 1 m3 wird aus Grunden derVerhaltnismassigkeit nicht

verlangt. Entsprechende Berechnungsresultate werden daher nicht angezeigt.

Ergebnisse:

Ablaufwassermenge Wiesland Qnai

Maximal anfallende Wassermenge Qma

Erforderliches Retentionsvolumen

Empfehlung Durchflussoffnung rund

(vgl. Systemskizze)

0.3 1/s (= Drosselwert)

2.4 1/s




